
Nr 25

2017

Juni - August

.

.

Protestantischer

Potzbergbote

Aktuelles nicht nur vom Hörensagen -

sondern den Potzbergboten selbst lesen!

Aktuelles nicht nur vom Hörensagen -

sondern den Potzbergboten selbst lesen!



D
ie

 Ö
ff
n
u
n
g
sz

e
ite

n
 u

n
d
 E

in
tr

itt
sp

re
is

e
fin

d
e
n
 S

ie
 a

u
f 
w

w
w

.m
a
tz

e
n
b
a
ch

.d
e

u
n
d
 v

o
r 

S
a
is

o
n
b
e
g
in

n
 im

 W
o
ch

e
n
b
la

tt
 d

e
r 

V
G

 O
b
e
re

s 
G

la
n
ta

l.

M
A
T
Z
E
N
B
A
C
H

M
A
T
Z
E
N
B
A
C
H

S
L
A

R
B

A
D

S
L
A

R
B

A
D

w
w

w
.m

a
t
z
e
n
b
a
c
h
.d

e
w

w
w

.m
a
t
z
e
n
b
a
c
h
.d

e





IHR
Heizungsprofi

in der
Region

9289440

Heizungsprofi



Potzbergbote Nr. 25                                            - 1 -                                                     Juni - August ´17

Editorial
Liebe Leserin, lieber Leser,

im Februar hat die Landeskirche eine Broschüre herausgegeben mit dem Titel „Lust auf

Ehrenamt?‐ Ehrenamt mit Lust!“. Das hat mich nachdenklich gemacht, denn, mal Hand

aufs Herz, wer hat denn heutzutage noch Lust auf ein Ehrenamt? Alle Vereine, Chöre,

Parteien und Kirchengemeinden klagen darüber, dass es kaum noch Nachwuchs gibt, der

bereit ist, Verantwortung zu übernehmen. Schon aus dem 20. Jh. stammt ein Gedicht, das

Wilhelm Busch zugeschrieben wird und in dem mögliche Gründe dafür beschrieben

werden:

Willst Du froh und glücklich leben,

lass kein Ehrenamt dir geben!

Willst du nicht zu früh ins Grab,

lehn‘ ein Ehrenamt bloß ab!

Wieviel Mühen, Sorgen, Plagen,

wieviel Ärger mußt du tragen.

Gibst noch Geld aus, opferst Zeit –

und der Lohn? – Undankbarkeit!

Ohne Amt lebst du so friedlich

und so ruhig und so gemütlich,

Du sparst Kra� und Geld und Zeit,

wirst geachtet weit und breit.

So ein Amt bringt niemals Ehre,

denn der Klatschsucht scharfe Schere

schneidet bosha� dir, schnipp‐schnapp,

deine Ehre vielfach ab.

Selbst dein Ruf geht dir verloren,

wirst beschmutzt vor Tür und Toren,

und es macht ihn oberfaul

jedes ungewaschne Maul!

Drum, lass raten dir im Treuen:

willst du Weib und Kind erfreuen,

soll dein Kopf dir nicht mehr brummen,

das Ehrenamt lass‘ and’ren Dummen.



Darin steckt viel Wahres. Bedanken wir uns bei anderen dafür, dass sie ein Ehrenamt

übernommen haben? Bei der Freiwilligen Feuerwehr? Den Ortsvorständen? Den

Mitgliedern der Presbyterien oder des Posaunenchors? Zollen wir ihnen Anerkennung und

Respekt, weil sie ihre Freizeit opfern, um sich für unser aller Wohl zu engagieren? Sich

Gedanken machen und schlaflose Nächte haben? Oder ist es nicht eher so, dass wir es sie

spüren lassen, wenn uns etwas nicht passt?

Wenn mal etwas eben nicht reibungslos gelaufen ist oder so, wie wir uns das vorgestellt

haben? Verstehen Sie mich nicht falsch, konstruk�ve und zielführende Kri�k sind immer

willkommen und auch für neue Ideen sind wir jederzeit zugänglich. Aber das passiert leider

selten. Da ist es doch verständlich, wenn bei dem ein oder anderen der Frust wächst und die

„Lust auf Ehrenamt“ weiter abnimmt und auch vielleicht bei denen, die noch am Überlegen

waren, ob sie sich nicht engagieren möchten. Ohne die Ehrenamtlichen würde die

Kirchengemeinde nicht funk�onieren. Ohne die ungezählten Einsatz‐Stunden der

Presbyterinnen und Presbyter (und auch deren Familien!) wäre ein lebendiges

Gemeindeleben nicht möglich.

Als ein Beispiel sei der Go� esdienst zu Himmelfahrt genannt: der Platz muss gesäubert,

Bänke und Tische dorthin transpor�ert und aufgestellt werden, Essen gekau�, Kuchen

abgeholt und Kaffee gekocht werden, der Posaunenchor übt schon Wochen vorher und

danach muss auch wieder aufgeräumt werden. Das ist nicht selbstverständlich und zeitlich

ein hoher Aufwand für alle Beteiligten. Und doch machen sie es gerne, um anderen einen

schönen Go� esdienst zu ermöglichen. Wieviel mehr Freude würde es machen, wenn es für

solch ein Engagement ein bisschen Anerkennung und Lob geben würde. Einfach nur ein

„Danke“ oder „Das habt ihr aber schön gemacht“. Denn viel schöner als das Gedicht von

Busch ist diese Abwandlung hier:

Willst Du froh und glücklich leben,

laß ein Ehrenamt dir geben!

Denn es bringt Zufriedenheit

und nimmt den Menschen Einsamkeit.

Man weiß, woher das Gute stammt:

es hil� uns gern das Ehrenamt!

Wie viel Mühen, Sorgen, Plagen

müsste man alleine tragen;

���
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Ehrenamt spart Geld und Zeit ‐

der einz'ge Lohn sei Dankbarkeit!

Sagt man dem Kri�ker direkt,

dass Helfen können in ihm steckt,

dann hört man immer weit und breit:

ich würde gern ‐ doch leider hab ich keine Zeit!

Ich weiß sehr wohl, das Gute stammt:

fast ausnahmslos vom Ehrenamt!

www.gemeindemenschen.de

Herzlichen Dank also allen, die unsere Kirchengemeinde durch ihr Ehrenamt

bereichern: den PresbyterInnen, den LeiterInnen der Gruppen und Kreise, den

Austeilern des Potzbergboten und seinem Herausgeber, den vielen HelferInnen im

Hintergrund mit kulinarischen oder handwerklichen Fähigkeiten, die immer zur Stelle

sind, wenn Not an der Kirchengemeinde ist. Sie alle machen ihr Ehrenamt mit Lust und

freuen sich über jeden, der auch Lust auf ein Ehrenamt hat.

Herzliche Grüße,

Janina Kuhn

Wer nachlesen will: je ein Exemplar der Broschüre liegt in den Kirchen aus bzw. kann im

Internet heruntergeladen werden: www.evkirchepfalz.de/landeskirche/ehrenamt.html

Aktuelles nicht nur vom Hörensagen:

Liebe Leserinnen und Leser,

die Kirchengemeinden  versuchen SIE durch den Potzbergboten über Aktuelles aus der

Pfarrei und den Gemeinden  zu informieren.

Leider stellen wir fest, dass ab und zu Informa�onen in Umlauf geraten, die nicht ganz

korrekt sind. Manchmal „fehlen“ den Bürgerinnen und Bürgern auch Informa�onen,

deshalb bi� en wir SIE: Nutzen Sie die Chance und informieren Sie sich aus erster Hand.

Die Redak�on gibt sich größte Mühe umfassend und aktuell zu berichten. Verlassen Sie

sich daher nicht auf das Hörensagen – Lesen Sie den Potzbergboten und fragen Sie ihr

Presbyterium.

Übrigens, für Anregungen zu Inhalt und Gestaltung des Potzbergboten ist die Redak�on

sehr dankbar.
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Konfirma�on 2019:

Bist du 2004 oder 2005 geboren und hast Bock, dich 2019 konfirmieren zu lassen? Dann bist

du nach den Sommerferien herzlich willkommen im neuen Konfi‐Kurs. Für nähere

Informa�onen gibt es einen Elternabend (für deine Eltern) noch vor den Sommerferien.

Auch wenn du nicht getau� bist, bist du hier rich�g, wenn du dich für Jesus, Go� und den

Sinn des Lebens interessierst.

Alle Jugendlichen, die sich in unserem System befinden, werden von uns in den kommenden

Tagen angeschrieben mit weiteren Infos‐ sollte bei dir nichts ankommen und du gehörst

trotzdem zu diesem Kreis, melde dich bi� e im Pfarramt‐ der Computer ist nicht fehlerfrei :‐)

Aus der Kirchenbank

Warum lässt der liebe Go� das alles zu?

Go� schuf Himmel und Erde. Er schuf die Menschen zu seinem Ebenbild und in der Predigt

hören wir, dass er uns liebt.

Und dennoch lässt er DAS alles zu?

Wieviel Leid gibt es in unserem persönlichen Umfeld und wieviel Leid erfährt die ganze

Welt? Ob die schwere Krankheit eines lieben Menschen, ob Unfälle oder Naturkatastrophen

oder die unzähligen Kriege auf der ganzen Welt – wieso lässt er das alles zu?

Eine Frage, die einen schon zweifeln lassen kann, doch was wären wir Menschen ohne

unseren Glauben?! Gerade nach solchen Schicksalsschlägen kommen Menschen in die

Kirche um zu beten und Go� es Nähe zu suchen. Er wird nicht für alle Katastrophen

verantwortlich gemacht.

Bei genauem Hinsehen sind wir es selbst, die das ganze Unheil anrichten, obwohl wir es

auch verhindern könnten. Go� hat uns Menschen so geliebt, dass er seinen eigenen Sohn

dafür gegeben hat um uns zu re� en. Also versuchen wir dankbar zu sein und Go� es Wort zu

folgen, damit Friede herrscht in unseren Familien und auf der ganzen Welt.

Erinnern wir uns an die Geburt Jesus, sein Leben, seine Worte und dass er für UNS

gestorben ist. Geben wir nicht Go� die Schuld für alles was passiert – dann finden wir einen

festen Halt in unserem Glauben.

[SN]
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Wie erreiche ich wen?

Pfarramt Kirchbergstraße 7, 66887 Neunkirchen a.P.

Pfarrerin Janina Kuhn

� 06385 / 349

Gimsbach

Kirchendiener Waldemar Tamm � 0175 / 1945437

Presbyterium Vorsitzender: Waldemar Tamm � 0175 / 1945437

�waldemar.tamm@pfarrei-am-potzberg.de

Edna Dockendorf � 06383 / 6272, Bettina Niebergall � 06383 / 57176,

Alexander Rech � 06383 / 5790511, Marina Sitter � 06383 / 998864

Vertreter: Wilfried Hamm � 06383 / 579195

Barockkirche: Neunkircher Straße 9, Dorfgemeinschaftshaus: neben der Kirche

Mühlbach

Kirchendienerin Charlotte Christoffel � 06381 / 996053 oder 06381 / 429296

Presbyterium Vorsitzender: Wolfgang Steigner � 06381 / 2699

�wolfgang.steigner@pfarrei-am-potzberg.de

Anna Gillenberger � 06381 / 5297, Gregor Holzhauser � 06381 / 2655,

Heidelinde Löbel � 06381 / 7394, Gerhard Weidler � 06381 / 1279
Vertreter: Torsten Reichert � 06381 / 40877

Zur Kirche: Zugang Treppe neben Moorstraße 15 und Zufahrt Potzbergstraße, dann nach

dem Friedhof links 30 m den Berg hinauf und oberhalb des Friedhofs wieder in Richtung
Mühlbach. Pfarrhaus mit Gemeinderaum: Moorstraße 52

Neunkirchen

Kirchendienerin Michaela Riegler � 06385 / 415410

Presbyterium Vorsitzende: Janina Kuhn � 06385 / 349

� janina.kuhn@evkirchepfalz.de
stellv. Vorsitzender: Jürgen Weisenstein � 06385 / 5447

� juergen.weisenstein@pfarrei-am-potzberg.de

Rosemarie Decker � 06385 / 6489, Doris Krzischke � 06385 / 925354,

Jürgen Weisenstein � 06385 / 5447 oder 0171 / 1229409,

Joachim Neugebauer � 06385 / 808, Karl Albert � 06385 / 5073

Jugendheim Vermietung: Pfrin Janina Kuhn � 06385 / 349

Unionskirche: neben Pfarrhaus, Jugendheim: Armin-Huber-Weg 2



Go� esdienste Juni bis August ´17

Datum Mühlbach Neunkirchen Gimsbach

28.05. Exaudi 10:15 Uhr 9:00 Uhr

04.06. Pfingstsonntag 10:00 Uhr in Mühlbach mit Abendmahl Dekan Stetzenbach

11.06. Trinita�s 10:00 Uhr Jubelkonfirma�on
mit Posaunenchor und Abendmahl in NK

18.06. 1. So. nach Trinita�s 10:00 Uhr
Jubelkonfirma�on

mit Posaunenchor

und Abendmahl

25.06. 2. So. nach Trinita�s 10:15 Uhr 9:00 Uhr

02.07. 3. So. nach Trinita�s 9:00 Uhr

08.07. 18:00 Uhr

09.07. 4. So. nach Trinita�s 10:15 Uhr 9:00 Uhr

23.07. 6. So. nach Trinita�s 10:15 Uhr 9:00 Uhr

30.07. 7. So. nach Trinita�s 10:00 Uhr
Ökumenischer

Kerwego� esdienst

06.08. 8. So. nach Trinita�s 9:00 Uhr

12.08. 18:00 Uhr

13.08. 9. So. nach Trinita�s 10:15 Uhr 9:00 Uhr

15.08. 9:00 Uhr Schul‐

anfangsgo� esdienst

20.08. 10. So. nach Trinita�s 9:00 Uhr 10:15 Uhr

27.08. 11. So. nach Trinita�s 10:15 Uhr 9:00 Uhr

03.09. 12. So. nach Trinita�s 9:00 Uhr

09.09. 18:00 Uhr

10.09. 13. So. nach Trinita�s 10:15 Uhr 9:00 Uhr

Veranstaltungskalender
immer aktuell: www.pfarrei‐am‐potzberg.de

Facebook‐Gruppe: „Protestan�sche Pfarrei am Potzberg“
So. 11.06 10:00 Uhr GB/NK Jubelkonfirma�on 2017 in Neunkirchen

So. 18.06 10:00 Uhr MÜ Jubelkonfirma�on 2017

Fr. 30.06 18:00 Uhr NK TREFF

Fr. 28.07 18:00 Uhr NK TREFF

Sa.

Mo.

29.07.

31.07.

NK Jakobskerwe in Neunkirchen am Potzberg

Fr. 25.08. 18:00 Uhr NK TREFF

FB = Föckelberg, GB = Gimsbach, MB = Matzenbach, MÜ =Mühlbach, TH = Theisbergstegen

NK = Neunkirchen Termine bi� e melden an: Doris Bertges ( 06385 / 925892
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Luther 2017 Termine im Dekanat Kusel

Predigtreihe „Lieder Luthers und aus der Reforma�onszeit“

05.06.   10:00 Uhr  Stadtkirche Kusel

Fest der langen Tafel im Rahmen der Sommernachtskirche: Luthermenü

23.06.   19:00 Uhr  Stadtkirche Kusel

Katharina von Bora ‐ Eine‐Frau‐Theaterstück

24.06.   19:00 Uhr  Stadtkirche Kusel

Protestan�sches Forum: „Wie feierten bei uns evangelische Gemeinden in der

Reforma�onszeit Go� esdienst?“

28.06.   19:00 Uhr  Katharina von Bora ‐ Haus Kusel

Kantatengo� esdienst ‐ „Go� der Herr ist Sonn und Schild“ von J.S. Bach

02.07.   Stadtkirche Kusel

Kinderferienspielwoche: „Mit Mar�n das Mi� elalter erleben“

03. ‐ 07.07.   10 ‐ 16 Uhr   Prot. Gemeindehaus Konken

Luther tri� Beatles, Pink Floyd und andere Musiker unserer Zeit

16.07.   19:30 Uhr   Kirche in St. Julian

Kinderbibelwoche: Luther und die Bibel, Luther und seine Zeit

10. ‐ 14.07.   14 ‐ 18 Uhr   Prot. Jugendheim Altenkirchen

Predigtreihe „Lieder Luthers und aus der Reforma�onszeit“

06.08.   10:00 Uhr   Stadtkirche Kusel

Prot. Forum: Mündige Gemeinden und glaubensgewisse Christen: Was wir von der

Reforma�onszeit lernen können

16.08.   19:00 Uhr  Katharina von Bora Haus Kusel

Tanzen unter freiem Himmel zu Texten und Melodien von Mar�n Luther

23.08.   19:30 Uhr  Hof um die Kirche in St. Julian

Regelmäßige Veranstaltungen
W a n n u n d W o ? W e r?

N e u n k irch e n

K in d e rg o tte s-

d ie n st

Je d e n M o n ta g u m 1 7 :0 0 U h r, a u ß e r in d e n

F e rie n , Ju g e n d h e im

F r. G . M ü lle r + T e a m

(K iG o N e u n k irch e n )

K irch e n ch o r D ie n sta g s a b 1 9 :3 0 U h r, Ju g e n d h e im H r. B . S ch w e iz e r

S e n io re n I E rste r M ittw o ch im M o n a t, 1 4 :3 0 U h r

Ju g e n d h e im

F r. S ch rö d e r & T e a m

P o sa u n e n ch o r D o n n e rsta g 2 0 :0 0 U h r, S a m sta g 1 7 :0 0 U h r, in

d e r R e g e l im Ju g e n d h e im

F r. C . G ö tte l

T R E F F Le tz te r F re ita g im M o n a t a b 1 8 :0 0 U h r,

Ju g e n d h e im , s ie h e V e ra n sta ltu n g sk a le n d e r!

D . & M . B e rtg e s,

T h o m a s K n a b

M ü h lb a ch

K ra b b e lg ru p p e D ie n sta g 1 0 :0 0 U h r im P fa rrh a u s, 2 x im M o n a t

F r. K ra u s, T e l: 0 1 7 6 /2 2 9 3 3 4 4 3 u n d F r. B a u e r, T e l: 0 6 3 8 1 /9 2 0 9 5 9 1

P e k ip . P ra g e r-

E lte rn -K in d -

P ro g ra m m

D o n n e rsta g s u n d fre ita g s

F r. M a y e r, T e l: 0 1 7 6 / 7 2 5 0 5 7 0 5

S e n io re n II Z w e ite r D ie n sta g im M o n a t, 1 4 :3 0 U h r

S p o rth e im

H e rr Ju n g / F ra u Lö b e l

& T e a m



Potzbergbote Nr. 25                                            - 9 -                                                    Juni - August ´17

Freud und Leid

Taufen

02.04. 2017 aus Mühlbach in Ruthweiler,Alisha Dick

Tochter von Chris�an Oliver und Sandra Dick

16.04. 2017 aus Matzenbach in Mühlbach,Ian‐ Aryan Kai Gebhardt

Sohn von Ma� hias Gebhardt und Saskia Lisa Gebhardt geb. Schmidt

16.04. 2017 aus Matzenbach in Mühlbach,Lenny Gebhardt

Sohn von Ma� hias Gebhardt und Saskia Lisa Gebhardt geb. Schmidt

Trauungen:

Im Erfassungszeitraum keine

Beerdigungen:

Bhame Mar�na geb. Gilcher, verstorben am 23. 12.2016 im Alter von 44 Jahren, besta� et

im Ruheforst in Kaiserslautern

Jung Berthold,  verstorben am 02.02. 2017 im Alter von 80 Jahren, besta� et in Mühlbach

am Glan

Wagner  Anna  geb.  Schnitzer, verstorben am 08.02. 2017 im Alter von 86 Jahren,

besta� et in Neunkirchen am Potzberg

Mayer Werner, verstorben am 10.02. 2017 im Alter von 81 Jahren, besta� et in

Matzenbach

Börtzler Frieda geb. Schnabel,  verstorben am 15.02. 2017 im Alter von 93 Jahren,

besta� et in Föckelberg

Höring Henrie� e geb. Jung,  verstorben am 27.02. 2017 im Alter von 80 Jahren, besta� et

in Mühlbach

Groß Irma Margaretha geb. Gräf, verstorben am 28.02. 2017 im Alter von 93 Jahren,

anonym beigesetzt

Draudt Jenny geb. Becker, verstorben  am 01.03. 2017 im Alter von 89 Jahren, besta� et in

Föckelberg

Heise Kurt Herbert Horst, verstorben am 05.03. 2017 im Alter von 81 Jahren, besta� et in

Eisenbach

Hoffmann Johanna geb. Heckmann, verstorben am 05.03. 2017 im Alter von  92 Jahren,

besta� et in Gimsbach

Vendt Johanna Emma Anna geb. Cannon , verstorben am 07.04. 2017 im Alter von 94

Jahren, besta� et in Eisenbach

nur in der Papierausgabe
verfügbar
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Termine Jubel‐Konfirma�on:

11.06.2017 Jubelkonfirma�on für die Kirchengemeinden Gimsbach und

Neunkirchen um 10 Uhr in Neunkirchen

18.06.2017 Jubelkonfirma�on für die Kirchengemeinde Mühlbach

um 10 Uhr

Konfirma�on:
An Palmsonntag fand um 10 Uhr in der Barockkirche

Gimsbach die Konfirma�on dieser Jugendlichen sta� :

Aus der :Kirchengemeinde Gimsbach

Datatschek Dejan,  Dietrich Robin‐Max,  Held Aleyna Celine, Hübner Evander, Krick Jus�n‐

Luca,  Kurasinski, Luca Noel,  Molz Jule, Müller Max,  Simon Lena,  Stemler Marvin,

Weiland Maxime, Zimmer Jannes,  Raab Julian

Aus der :Kirchengemeinde Mühlbach

Dick Alisha,  Müller Marc,  Rippl Cedric Morris,  Rippl Louis Noel,

Schneider Marius,  Zimmer Tomek

Aus der :Kirchengemeinde Neunkirchen

Ehrlich Isabelle,  Heibel Maximilian

Foto: Fotografin Isolde Hellwig
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Nachbarscha�stag

In den letzten Ausgaben des Potzbergboten wurde ja bereits über den Nachbarscha�stag

berichtet. Der aktuelle soll Sie in erster Linie hieranNachbarscha�stag am 24.06.2017

erinnern. Es ist auf keinen Fall zwingend an diesem Tage ein „gutes Werk“ zu tun. Das

Helfen an jedem anderen Tag ist genauso wertvoll und wird dankend angenommen.

Vertretungen für die Beerdigungen
01. ‐ 31. Mai             Pfarrerin Ulla Steinmann,  Tel: 0151 / 52501345

01. ‐ 14. Juni             Pfarrer Christoph Bröcker,  Tel: 06383 / 470

15. ‐ 30. Juni             Pfarrer Robin Braun,  Tel: 06384 / 385

01. ‐ 14. Juli              Pfarrerin Daniela Machini,  Tel: 06384 / 8575

15. ‐ 31. Juli              Pfarrerin Be� na Lukascyk,  Tel: 0151 / 27130839

August                       wird im Go� esdienst bekannt gegeben

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Freitag, 4. August 2017

Impressum

Herausgeber: Protestantische Pfarrei am Potzberg, Pfarrerin Janina Kuhn

Kirchbergstraße 7, 66887 Neunkirchen am Potzberg

Telefon 06385 / 349 - pfarramt.am.potzberg@evkirchepfalz.de

Redaktion: Sigmund Niebergall (SN) Tel: 06383 / 57176, Edna Dockendorf (ED), Heidelinde

Löbel (HL), Janina Kuhn (JK), Bettina Niebergall (BN), Wolfgang Steigner (WS), Waldemar
Tamm (WT) und Jürgen Weisenstein (JW)

Druck Innenteil: Protestantische Kirchengemeinde Altenkirchen

Spendenkonten:

Mühlbach DE80 5405 1550 0120 0098 16

Gimsbach DE69 5405 1550 0000 0062 70

Neunkirchen DE68 5405 1550 0000 0062 88

Termine der Potzberg‐Kids:
alle Termine sind jeweils von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Freitag 02.06.            Freitag 07.07.         Freitag 04.08.           Freitag 01.09.

Freitag 06.10.            Freitag 03.11.         Freitag 17.11.           Samstag 02.12.

Samstag 16.12.
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Nachlese zur Osternacht

2017 fand die Osternacht in der Kirche in Mühlbach sta� .

Bereits um 6:00 Uhr trafen sich die Go� esdienstbesucher bei

Kerzenschein zum Go� esdienst. Lektorin Chris�ane Blum und

ihre Helferinnen führten die Kirchenbesucher abwechselnd

mit kurzen Lesungen durch die Osternacht. Nach und nach wurde das Licht der Kerzen

dann an die Go� esdienstbesucher weitergegeben und erzeugte eine besinnliche S�mmung

in der Kirche. Gemeinsam konnte man den Sonnenaufgang beobachten.

Im Anschluss an den Go� esdienst traf man sich im Sportheim in Mühlbach zu einem

gemeinsamen Frühstück und ne� en Gesprächen. Diese Osternacht war wieder ein

besonderes Erlebnis und allen Helferinnen und Helfern nochmals recht herzlichen Dank für

ihre Unterstützung.

Neues rund um die Barockkirche Gimsbach

[SN]

[WT]

Es hat sich einiges getan an und in der Gimsbacher Kirche. Mit der Einsaat des Rasens an

der renovierten Mauer Anfangs Mai ist diese Baumaßnahme end‐lich abgeschlossen.

Vielen Dank an den „Freundeskreis der Gimsbacher Kirche“ für die finanzielle

Unterstützung. Auch die Restaurierung der Kirchen‐tür am Hauptportal konnte Dank der

Spende eines Privatmannes und der Unterstützung des „Freundeskreises“ für die

Kirchengemeinde fast kosten‐neutral vor wenigen Wochen beendet werden. In der Kirche

selbst wurde Anfang April ein neuer Läufer nicht nur angescha� , sondern auch schon

verlegt. Mit dem Anbringen eines „Handlaufseiles“ am Treppenaufs�eg zur Kanzel wurde

dem Unfallschutz Rechnung getragen und am Eingang steht seit März ein sehr

ansprechender Informa�onsständer (vielen Dank an Don Camillo und Pepone) mit

Infomaterial für die Go� esdienstbesucher.




